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Themenkarte Einzelmaßnahmen
Informationskarte ohne Bindungswirkung für den Einzelnen

Einzelmaßnahmen

M1

M2

M5

M7

M8

M9

M3

M6

M4

Anbringen einer Hinweistafel mit Abbildung zur Straße der römischen Kaiserzeit

(Teilstück der Trasse Gauting-Kempten) mit 2 Großbäumen im Bereich, so die aktuelle Straße auf

der Trasse liegt

Renaturierung des Bachlaufs zur Stärkung des Verbundes an Feuchtflächen über Strehberg

nach Pentscher

Betonung des Verlaufs der Römerstraße durch Einzelbäume

Schutt entfernen und Bereich regelmäßig auf Ablagerungen überprüfen

Bereich auf Gartenabfall und Schnittgutablagerungen prüfen und ggf. beseitigen

Ortsbildprägende Eichen (Solitär) erhalten, mit hoher artschutzrechtlicher Bedeutung

Erhaltung und Pflege der Krautäcker bei Haid

Fernwirkung vom Gewerbekomplex bei Weiterentwicklung reduzieren, grünordnerische

Einbindung

Allee mit Fuß- und Radweganbindung

Erhaltung und Pflege der orts- und landschaftsbildprägenden BaumheckenM10

Ortsrandeingrünung im Zuge der Erweiterung gewerblicher GebäudeM11

Eibenwald Parterzell: Optimierungen im Hinblick auf die Restwassermengen bei

Wasserableitungen, des Mahdregimes im Kleinseggenried, der Querungshilfen für Amphibien

auf der Kreisstraße sowie der Besucherlenkung

M12

bestehende Gehölze (Bäume, Sträucher, Baumgruppen, Feldgehölze)
(Schutz nach Art.16 BayNatSchG und §39 BNatSchG; Erhaltung und Ersatz im Falle von Verlust)

Stillgewässer, Fließgewässer, Quellbereiche

Waldfläche

geplante Gehölze
(als Uferbegleitgehölze, als Eingrünung von Bauwerken, zur Markierung wichtiger Wegeverbindungen

(Einzelbäume, Baumreihen und -gruppen))

Bad Kohlgrub, den 04.06.2024
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